
Vier bundesweit renommierte 
Experten werden auf dem Akti-
onstag kurzweilig durch die in-
teressante Moorthematik füh-
ren und dabei erläutern, welche 
Bedeutung die Allgäuer Moore 
für den Arten-, Klima- und 
Hochwasserschutz besitzen. So 
stehen unter anderem die fol-
genden Fragen auf dem Pro-
gramm: Warum ist wirksamer 
Klimaschutz ohne Moorschutz 
nicht möglich?

Warum kommen in den Allgä-
uer Mooren noch immer leben-
de Eiszeitrelikte vor? Welchen 
Beitrag können die Moore zum 
Hochwasserschutz leisten? Wel-
che Bedeutung besitzt die „All-
gäuer Moortreppe“ in Zeiten des 
Klimawandels?

Folgendes Programm wartet 
auf die Interessierten: 16 Uhr, Er-
öffnung durch Landrat Gebhard 
Kaiser. Grußwort Bürgermeister 

Hubert Buhl, Sonthofen. Mode-
ration Bürgermeister Herbert 
Seger, Durach. 16.15 Uhr, Vor-
trag Günter Riegel (Projektlei-
ter Allgäuer Moorallianz) über 
„Die Allgäuer Moorallianz“. 
16.45 Uhr, Vortrag Dr. Matthias 
Drösler (Technische Universität 
München) über „Moore und Kli-
maschutz“ mit Diskussion. 17.45 
Uhr bis 18.15 Uhr,  Brotzeitpau-
se. 18.15 Uhr, Vortrag Dr. Flori-
an Schober (Brummeisl & Scho-
ber, Umweltberatung, Eichstätt) 
über „Hochwasserschutz durch 
Moorschutz“ mit Diskussion. 19 
Uhr, Vortrag Alfred Ringler (pla 
projektgruppe landschaft + ar-

tenschutz, Rosenheim) über 
„Bedeutung der Allgäuer Moore 
für den Natur- und Artenschutz 
in Mitteleuropa“ mit Diskussion.

 Sonthofen (ex). 
Zum Abschluss des Akti-
onsmonats gibt es einen 
Aktionstag „Moore, Klima  
– Zukunft“ am Freitag, 25. 
Februar, von 16 bis 20 Uhr 
im Haus „Oberallgäu“ in 
Sonthofen.

>> Rundblättriger Sonnentau.
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Moore, Klima und Zukunft
Aktionstag am Freitag, 25. Februar im Haus „Oberallgäu“  


